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Hauptausschuss zu Ziffer I. 18.05.2020 Entscheidung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen zu Ziffer 
II. 

25.06.2020 Entscheidung öffentlich 

Betreff: 

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung  
Öffnung der Radwegeverbindung Wiesdorf-Hitdorf 
- Bürgerantrag vom 28.04.2020

Betreff:  

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
- Zeitweise Aufhebung der Sperrung des Rheinradwegs
- Antrag der SPD-Fraktion vom 12.05.2020

- Stellungnahme der Verwaltung vom 15.05.2020 



- 2 - 

Koordinierungsstelle Autobahnausbau       15.05.2020 
i.V.m. Oberbürgermeister, Rat und Bezirke,  
Bürger und Straßenverkehr und Stabsstelle Mobilität 
 
 
 
 
01 
- über Frau Beigeordnete Deppe    gez. Deppe 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath  gez. Richrath 
 
 
 
 
Öffnung der Radwegeverbindung Wiesdorf - Hitdorf  
- Bürgerantrag vom 28.04.2020 
- Nr. 2020/3584 
 
 
Zeitweise Aufhebung der Sperrung des Rheinradwegs 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 12.05.2020 
- Nr. 2020/3590 
 
 
Die seit dem 02.01.2018 erfolgte baustellenbedingte Sperrung der Wegeverbindung im 
Bereich der Rheinbrücke betrifft insbesondere die Radpendleroute von Wiesdorf nach 
Rheindorf. Neben den Fahrradfahrenden und Erholungssuchenden ist vor allem auch 
der Förderverein Schiffsbrücke Wuppermündung e. V. dauerhaft betroffen, der sich 
bereits am 20.04.2020 in einem offenen Brief mit der Bitte um Unterstützung an den 
Oberbürgermeister gewandt hat. 
 
Die Kündigung des Bauvertrags der Firma PORR am 24.04.2020 für den Neubau der 
Rheinbrücke Leverkusen von Seiten Straßen.NRW führt zu nicht unerheblichen Ver-
zögerungen.  
 
Mit Schreiben vom 08.05.2020 teilt Straßen.NRW mit, dass die Neuvergabe des nörd-
lichen Teilbauwerkes (Fahrtrichtung Trier) der Rheinbrücke im November 2020 anvi-
siert ist. Darin ist der Fertigstellungstermin September 2023 vorgesehen.  
 
Die Möglichkeit einer temporären Öffnung des Rheinradweges bis zur Wiederaufnah-
me der Bautätigkeiten wurde in Aussicht gestellt und befindet sich derzeit in der Prü-
fung. Sobald hier Planungssicherheit besteht, erfolgt das weitere Vorgehen in enger 
Abstimmung mit der Stadt Leverkusen. 
 
Koordinierungsstelle Autobahnausbau i.V.m. Oberbürgermeister, Rat und Bezirke, 
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